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Herzlich Willkommen zum letzten Heimspiel der S.O.-Medien Baskets Fortuna 
Logabirum in diesem Jahr. Wir begrüßen natürlich auch unsere Gäste aus der Lan-
deshauptstadt, sowie die Schiedsrichter der Begegnung sehr herzlich bei uns hier 
in Ostfriesland. 
Die Enttäuschung nach der Heimniederlage gegen Bürgerfelde und der mehr 
als unglücklichen Pleite beim Osnabrücker TB war lange zu spüren. Doch anstatt 
mit dem Schicksal zu hadern, ist die Mannschaft gegen den TK Hannover enger 
zusammengerückt und hat unter den nicht gerade besten Vorzeichen und einer 
schwierigen Phase im ersten Viertel Moral bewiesen und zwei ganz wichtige Punkte 
eingefahren. Was dann in Quakenbrück folgte, war eine wahre Freude. Trotz Fehl-
start und hohem Rückstand kämpfte sich das Team zurück und drehte ein verlo-
rengeglaubtes Spiel noch in einen klaren Sieg um. Und das beim Meisterschaftsan-
wärter, der bisher nur bei Spitzenreiter Bramsche verloren hatte.
Heute nun stellt sich der zweite Aufsteiger der Saison in Ostfriesland vor. Der CVJM 
konnte das prestigeträchtige Stadtderby gegen den TK Hannover gewinnen und 
hat nun schon vier Punkte auf dem Konto. Sollte uns heute der dritte Sieg in Folge 
gelingen, wäre der Dampf erstmal vom Kessel und man kann in der kommenden 
Woche zum letzten Auswärtsspiel in Oldenburg beruhigter fahren.  Sollte es uns 
tatsächlich gelingen, beide kommenden Spiele für uns zu entscheiden, wäre der 
erneute Klassenerhalt bereits an Weihnachten zum Greifen nahe. 
Gleichzeitig ist es das letzte Heimspiel des Jahres und Zeit, Euch zu danken. Wir 
hätten nicht zu träumen gewagt, dass wir nach dem Umzug in die BBS-Halle wieder 
derart viele Unterstützer und einen solchen Zuschauerschnitt erreichen. Nach 
Bramsche haben wir erneut die meisten Fans! Das verdient Anerkennung, wir se-
hen es als Motivation, weiter zu machen. Dass wir dazu noch mit dem gigantischen 
Sommerturnier mit 95 Teams in ganz Deutschland bekannt sind, ist etwas Beson-
deres, das ohne die vielen Ehrenamtlichen und Helfer niemals möglich wäre. 
Aber auch den Sponsoren, Eltern, Spielern und Trainern der anderen Teams 
gebührt Anerkennung für die viele investierte Zeit, um den Ausbau auf nun elf 
spielende Mannschaften zu ermöglichen. Wir wünschen allen ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Herzlichst Euer

Ingo Vaartmann

Manager S.O. Medien Baskets Logabirum
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· Ausgezeichnete Konditionen

· Rund 250 Bankpartner im Angebot

· Geprüfte Beratungsqualität

Superzuhause!

Neubaufinanzierung für Helden.

T 0491 20899082

Ingo Vaartmann

www.drklein.de
ingo.vaartmann@drklein.de

26789 Leer
Mozartstraße 1
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Ungewohnte Rolle 
für die S.O. Medien 
Baskets Fortuna Lo-
gabirum. Erstmals in 
ihrer gut eineinhalb-
jährigen Geschichte 
gehen die Leeraner 
gegen Aufsteiger CVJM 
Hannover als Favorit in ein 
Regionalliga-Spiel. 
Die haben das Spiel gegen den 
Oldenburger TB sportlich zwar 
verloren, aber in Nachhinein die Punkte 
aufgrund eines nicht gemeldeten Spie-
lers beim OTB doch noch erhalten und 
kürzlich das Hannover-Derby gegen 
den TKH knapp gewinnen können. Mit 
vier Punkten haben sie drei Punkte 
Vorsprung auf den einzigen Abstiegs-
platz und liegen damit absolut im Soll. 
Eine leichte Aufgabe steht somit für die 
Logabirumer nicht an, zumal Hannover 
sich mit Ole Geldmacher von den MTB 
Baskets Hannover noch hochkarätig 
verstärkt hat.
Die Logabirumer haben ihrerseits 
die unglücklichen Niederlagen scho-
nungslos analysiert und Trainer Finn 
Höncher führte einige Einzelgespräche 
mit seinen Spielern, insbesondere was 
das Thema Disziplin angeht. Gegen 
den TKH sah man schon erstaunliche 
Fortschritte und gegen Quakenbrück 
kann man zumindest ab der 14. Minute 
von einem nahezu perfekten Auftritt 
sprechen. Nun hoffen alle, dass es auch 
heute im Heimspiel gegen den CVJM 
klappt. Denn mit einem Sieg würden 
die Baskets einen Sprung ins obere 

Endlich ist er da, der so lang erwartete 
zweite Saisonsieg. Nach zuletzt vier, teil-
weise sehr unglücklichen Niederlagen 
in Folge melden sich die S.O. Medien 
Baskets Fortuna Logabirum eindrucks-
voll zurück. Gegen den TK Hannover 
siegten die Ostfriesen mit 84:61 und 
schaffen damit den Anschluss an das 
Tabellenmittelfeld.

Dabei sah es zunächst gar nicht nach 
einem klaren Spiel aus. Im Gegenteil, 
das erste Viertel ging verdientermaßen 
mit 24:20 an die Hannoveraner, die auf-
grund ihrer Doppelbelegung der Halle 
in der Friesenschule ihr „Heimspiel“ 
austragen mussten. Logabirum agierte 

Mittelfeld und einen 
riesigen Schritt in 
Richtung vorzeitigem 
Klassenerhalt machen.
„Wir nehmen die 
Favoritenrolle an und 

wollen ihr auch gerecht 
werden“, kündigt Manager 

Ingo Vaartmann an. Das 
Spiel gegen den CVJM ist dabei 

durchaus wiederum ein rich-
tungsweisendes. Denn sollte die 

Fortuna tatsächlich die fünfte Nieder-
lage kassieren, droht erstmal wieder 
Abstiegskampf und das Spiel in Olden-
burg am kommenden Samstag würde 
unter einem ganz anderen Vorzeichen 
stehen. „Davon gehen wir nicht aus, 
aber klar sein muss genau das jedem“, 
so Höncher.

schläfrig in der Defense und verteidigte 
die Cuts nicht. Im zweiten Viertel stellte 
Finn Höncher dann auf eine Zonenver-
teidigung um. „Das klappte auf Anhieb 
besser, obwohl es schwieriger ist“, 
wunderte sich der Trainer. Hannover je-
denfalls kam aus dem Tritt und erzielte 
im zweiten Durchgang nur 14 Punkte. 
Da es vorne bei den Ostfriesen nicht 
hakte, drehten sie die Partie und lagen 
zur Halbzeit 45:38 vorne. 
Nach dem Seitenwechsel startete die 
Fortuna konzentriert und erhöhte 
durch einen 13:0-Lauf auf 58:38. Das 
sollte dann auch bereits die Vorent-
scheidung sein. TK-Trainer Sascha Neu-
bert versuchte zwar mit zwei Auszeiten, 
sein Team wieder zurück ins Spiel zu 
holen, was aber nur bedingt gelang. 
Zwar gestaltete Hannover das Spiel nun 
wieder auf Augenhöhe, eine Aufholjagd 
drohte aber zu keiner Zeit. Vor dem 
Schlussviertel führte Logabirum mit 
65:45.

Spieltag (Heim)spiel
Logabirum geht zum ersten Mal als Favorit in ein Spiel S.O. Medien Baskets gelingt der Befreiungsschlag gegen TK Hannover

Jan Wangerpohl
(Quakenbrück)

Mario Müller
(Stuhr)

Schiedsrichter der Partie:



6 7

Durch einen Dreier von Rytis Adzgaus-
kas, der vor den Augen seiner aus 
Kaunas angereisten Mutter spielte, 
und einen weiteren Feldkorb von Thino 
Gastmann machten die Leeraner gleich 
zu Beginn endgültig den Deckel drauf.  
Zwar konnte Hannover zwischenzeitlich 
durch einen 10:0-Lauf noch einmal auf 
57:73 verkürzen, am klaren Spielverlauf 
endete das aber nichts mehr. Mit einer 
bemerkenswerten Freiwurfquote von 
über 90 Prozent ließen die Fortunen 
Hannover nicht mehr herankommen 
und bauten den Vorsprung am Ende 
sogar noch wieder auf 84:61 aus.

Logabirum: Adzgauskas (10 Punkte/2 
Dreier), Buck (4), Carl (8), Gaizelis (16), 
Gastmann (2), Georgs (2), Jurgaitis (13), 
Maleckas (18/3), Peker (10), M. Simona-
vicius (1).

Um
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Am Ende herrschte Frust in der Kabine 
der Logabirumer S.O. Medien Baskets. 
Vielmehr war es Enttäuschung nach ei-
ner wirklich disziplinierten Leistung im 
Duell der Tabellennachbarn beim Os-
nabrücker TB. Eine Minute fehlte zum 
zweiten Saisonsieg. Doch das 2:8 in der 
Schlussminute brachte die Baskets um 
den eigentlich verdienten Lohn. „Wir 
haben so viele Dinge besser gemacht 
und wirklich diszipliniert verteidigt“, 
ärgerte sich Trainer Finn Höncher über 
die am Ende bittere 80:85-Niederlage, 
bei der die Gäste weiterhin auf den aus 
dem Bürgerfeldespiel verletzten Rytis 
Adzgauskas verzichten mussten.
Dabei sah es am Anfang des Spiels 
nicht gut aus für die Gäste. Nach drei 
Minuten lagen sie zwar 6:5 vorne, 
kassierten dann jedoch einen 0:12-Lauf 

immer engen Spiel ständig wechselte. 
Die Osnabrücker spielten nun fast 
ausschließlich über ihre langen Center, 
immer wieder in Szene gesetzt vom 
starken Amerikaner Brito. Vor dem 
entscheidenden Schlussviertel lag der 
OTB mit 58:56 vorne. Diesen Rückstand 
hatten die Gäste aber schnell wieder 
aufgeholt. In der 34. Minute glich Peker 
per Dreier aus und Maleckas legte 
direkt einen nach. Die höchste Führung 
im Spiel hatten die nun stark aufspie-
lenden Ostfriesen eine Minute später, 

und lagen nach dem ersten Viertel 
13:21 zurück. „Wir haben den Beginn 
komplett verschlafen und laufen wieder 
hinterher“, analysierte Höncher. Umso 
erstaunlicher nach den Erlebnissen 
von letzter Woche, wie die Fortuna im 
zweiten Viertel zurückkam. Die körper-
lich überlegenden Gastgeber wurden in 
der Zone nun exzellent verteidigt und 
hatten kaum mehr die Gelegenheit, 
am Brett zu punkten. Mit 26 erzielten 
Punkten waren die Leeraner nun auch 
Offensiv voll da, erzielten zudem drei 
erfolgreiche Dreier und gingen mit dem 
letzten Distanzwurf vor der Halbzeit 
durch Hermann Peker sogar mit 39:38 
in Führung.
Nach dem Seitenwechsel blieb es 
meist bei einem knappen Vorsprung 
der Gäste, wobei die Führung in einem 

als Gaizelis per Korbleger zum 71:66 
einnetzte. Der OTB verkürzte wieder auf 
79:80, auch weil die Logabirumer nun 
mehrere freie Würfe nicht trafen, ehe 
die verflixte letzte Minute anbrach und 
sie doch noch mit leeren Händen nach 
Hause fahren mussten.

Logabirum: Carl (7 Punkte), Carreras 
Bertran (8), Gaizelis (14), Gastmann (6), 
Georgs (7), Jurgaitis (4), Maleckas (26/6 
Dreier), Peker (8/2), M. Simonavicius.

Auswärts
Logabirum verliert in letzter Minute in Osnabrück
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Die S.O. Medien Baskets haben einen 
echten Coup gelandet. Beim Meister-
schaftsanwärter TSV Quakenbrück 
gewannen die Ostfriesen sensationell 
nach einem 20-Punkte-Rückstand noch 
mit 89:74 und feiern damit den zweiten 
Sieg in Folge beim haushohen Favori-
ten.
Einen klassischen Fehlstart legte Logab-
irum im ersten Viertel hin. Bereits nach 
drei Minuten hieß es 0:10 aus Sicht der 
Gäste. Gerade in der Defensive wirkten 
die Fortunen unkonzentriert und man 
hatte den Eindruck, als würden sie 
völlig unterschiedliche Verteidigungs-
arten spielen. Quakenbrück hingegen 
machte mächtig Druck in der Defense 
und spielten sich vorne immer wieder 
freie Korbleger raus. Dementsprechend 
ging die 22:11-Führung zur Viertelpause 
völlig in Ordnung.
Nach der kurzen Pause schienen die 
Gäste in der Verteidigung völlig den 
Faden verloren zu haben. Alleine in 
den ersten vier Minuten gelangen 

Hier gingen die Gäste in der 33. Minute 
durch Rytis Adzgauskas erstmals über-
haupt mit 71:69 in Führung. Quaken-
brück reagierte mit einer Auszeit, doch 
am Spielverlauf änderte sich nichts. 
Auch vier Minuten vor dem Ende lag 
die Fortuna, die mit dem nun ganz 
starken Nanne Georgs viele Rebounds 
sicherte und Gefahr am Brett aus-
strahlte, mit 78:73 vorne. 2:38 Minu-
ten vor dem Ende erhöhte wiederum 
Adzgauskas per Freiwurf auf 81:74. 
Danach spielten sich die Gäste in einen 
Rausch und gewannen nach bärenstar-
ker Leistung noch mit 89:74. „Hoch die 
Hände, Wochenende“, war das einzi-
ge, was der euphorisierte Coach Finn 
Höncher nach dem Spiel noch sagen 
wollte, während die Spieler sich wie die 
kleinen Kinder über einen nicht einge-
planten Sieg freuten.
 

Quakenbrück vier freie Dreier, die zu 
einer 36:16-Führung nach 14 Minuten 
führten. Es folgte bereits die zweite 
Auszeit vom immer wieder verzweifelt 
dirigierenden Logabirumer Coach. 
Was auch immer Trainer Finn Höncher 
seiner Mannschaft in dieser Auszeit 
gesagt hat, es schien angekommen zu 
sein. Denn fortan war ein völlig anderes 
Team auf dem Feld, das in der Vertei-
digung wesentlich besser stand und in 
der Offensive viel mutiger zum Korb 
agierte. Punkt um Punkt holten die Ost-
friesen nun auf und sicherten auch die 
Rebounds. Mit dem Halbzeitpfiff traf 
Thino Gastmann zum 48:39-Anschluss.
Nach dem Seitenwechsel legten die 
Logabirumer einen Blitzstart hin. Durch 
zwei Dreier von Rokas Maleckas und 
Rytis Adzgauskas, sowie zwei Punkte 
von Carolus Carl kamen sie mit einem 
8:0-Lauf wieder auf 47:48 heran. Qua-
kenbrück antwortete ihrerseits durch 
einen 9:2-Lauf zum 57:49. Es war nun 
ein offenes, sehenswertes Regionalliga-
spiel. Wieder verkürzten die Ostfriesen 
fünf Minuten vor Ende des Viertels auf 
einen Zähler. Vor dem Schlussviertel 
war bei einem Rückstand von 63:67 
alles drin aus Sicht der Leeraner.

Logabirum: Adzgauskas (13/2), Buck, 
Carl (5), Carreras Bertran (10/1), Gaizelis 
(16), Gastmann (7/1), Georgs (9), Jurgai-
tis, Maleckas (18/3), Peker (11).

Auswärts
S.O. Medien Baskets siegen trotz 20-Punkte-Rückstand
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LEER Bremer Straße 48 · 
26789 Leer · Telefon 0491 - 14777
LEER Steinburgsgang 2-4 · 
26789 Leer · Telefon 0491 - 99234411
WEENER Norderstraße 36 · 
26826 Weener · Telefon 04951 - 948889

www.weinert-gruessing.de

ORTHOPÄDIETECHNIK
•Individuelle Prothesen und Orthesen •Schuheinlagen 
• Einlagen für Sport und Fitness 

SANITÄTSHAUS
Kompressionsstrümpfe • Bandagen •Krankenpflegeartikel

REHA-TECHNIK
•Faltrollstühle und E-Fahrer aller bekannten Hersteller
•Elektromobile 

Vertrauen von Anfang an

Größe: 1,75 m
Geburtsjahr: 1984
Position: Point Guard
Bisherige Vereine: Vilniaus Sirvena
Im Verein seit: 2018

Aurimas Bagdonavicius

5

Größe: 1,72 m
Geburtsjahr: 1987
Position:Point Guard
Bisherige Vereine: TV Papenburg, BW 
Dörpen, TV Leer, TSG Westerstede
Im Verein seit: 2018

André Völker

4

Größe: 1,85 m
Geburtsjahr: 1992
Position: Shooting Guard
Bisherige Vereine: Birzu Sporto Mokykla
Im Verein seit: 2018

Mantas Simonavicius

7

6
Größe: 1,78 m
Geburtsjahr: 1989
Position: Point Guard / Shooting Guard
Bisherige Vereine: SACO Tarragona, 
TGN Basket, Corazonistas Barcelona, 
Osnabrücker SC, Osnabrücker TB
Im Verein seit: 2015

Antoni Carreras Bertran
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Größe: 1,92 m
Geburtsjahr: 1993
Position: Small Forward/Power Forward 
Bisherige Vereine: Kauno Kolegija, Lietu-
viski Patiekalai, SK „Neveronys“  (Litauen)
Im Verein seit: 2018

Evaldas Jurgaitis

9

Größe: 1,85 m
Geburtsjahr: 1993
Position: Shooting Guard/
Small Forward
Bisherige Vereine: Sporto  
Manija Kaunas
Im Verein seit: 2016

Rytis Adzgauskas

8

Größe: 1,95 m
Geburtsjahr: 1990 
Position: Center
Bisherige Vereine: SV Warsingsfehn
Im Verein seit: 2008

Sören Heß-Gerden

11

10
Größe: 1,86 m
Geburtsjahr: 1998 
Position: Shooting Guard
Bisherige Vereine: keine
Im Verein seit: 2009

Thino Gastmann

Alles, was ein Ausdauersportler braucht.

Erfahrung 
Equipment
Kurse 

Edzard Wirtjes | Am alten Handelshafen 2 | 26789 Leer
Tel. 04 91 / 9 79 19 30 | info@spass-mit-sport.de

www.spass-mit-sport.de
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Größe: 2,05 m
Geburtsjahr: 2001
Position: Center
Bisherige Vereine: TuS Pewsum
Im Verein seit: 2017

Nanne Georgs

Größe: 2,01 m
Geburtsjahr: 2000
Position: Power Forward
Bisherige Vereine: Emder TV, TSG 
Westerstede
Im Verein seit: 2015

Lasse Buck

15
Größe: 1,96 m
Geburtsjahr: 1978
Position: Center
Bisherige Vereine: BFC Leer, TV Leer,  
BSV Bingum
Im Verein seit: 2014

Timo Steinfelder

12

14

www.mundfein.de

                    Immer ein 

großer 

   Wurf!

Wir freuen uns auf Ihre Bestellung!

a5Hoch.indd   1 29.09.17   14:00

Hohe Loga 14
26789 Leer
Tel 0491-9791114
www.sicherfinanz.de

Ihr freier Versicherungsmakler
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Größe: 1,81 m
Geburtsjahr: 1996
Position: Point Guard
Bisherige Vereine: Sabonis Basketball 
School, Westtown Basketball  
School (USA), Baldu Sandelio Kaunas
Im Verein seit: 2017

Justinas Gaizelis

Größe: 1,87 m
Geburtsjahr: 1982
Position: Power Forward
Bisherige Vereine: PSV Leer, TV Leer, TSG 
Westerstede, BSV Bingum, BW Ramsloh
Im Verein seit: 2017

Hermann Peker

91

33
Größe: 1,87 m
Geburtsjahr: 1993
Position: Shooting Guard
Bisherige Vereine: Sport Club Sabonis, 
Sports Mania (Litauen), Fortuna Logabi-
rum, Pallacanestro Trinitá (Italien)
Im Verein seit: 2018

Rokas Maleckas 
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Größe: : 1,98 m
Geburtsjahr: 1985
Position: Center
Bisherige Vereine: SV Warsingsfehn, 
Seymour Wildcats, TV Leer, TSG  
Westerstede, TSV Osnabrück,  
Osnabrücker TB
Im Verein seit: 2018

Carolus Carl

16
unsere produktpalette

patientenversorgung

infection control

mobile visite

wäscheversorgung

schrankwagen

op-ausstattung/zsva

entsorgung

modulversorgung

regal- und lagersysteme

hammerlit gmbh
www.hammerlit.de

Hammerlit GmbH
säGemüHlenstrasse 49
26789 leer

ISO 9001
ISO 14001
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Funktion: Athletiktrainer
Größe: 1,82 m
Geburtsjahr: 1959
Position: Bank
Bisherige Vereine: Fortuna Logabirum
Im Verein seit: 1996

Edzard Wirtjes

Finn Höncher

FH

EW

Funktion: Headcoach
Größe: 1,83 m
Geburtsjahr: 1984
Position: Bank
Bisherige Vereine: Wyker TB, Rendsbur-
ger TSV, SC Rist Wedel, ASC Göttingen, 
BG 74 Göttingen, TSV Nördlingen, 
MTV Aurich
Im Verein seit: 2018

Beratung bei den Experten Ihrer genossen-
schaftlichen Bank und Schwäbisch Hall.

Jetzt den Niedrig-Zins sichern  – für Ihre Wohnwünsche
von heute oder morgen.

 Top-Darlehenszinsen für die Zukunft sichern
 Zinssicherheit durch konstante Raten bis zu 30 Jahre
 Mit Wohn-Riester1 schneller ans Ziel

Mit Schwäbisch Hall schnell und 
zuverlässig ins eigene Wohnglück!

1 Bei Berechtigung. Es gelten weitere Voraussetzungen.

Ihr Bezirksleiter
Christian Borchers
Brüder-Grimm-Str. 37a, 26789 Leer 
Tel. 01522 26851559
christian.borchers@schwaebisch-hall.de



2322

Mühlenstraße 77 • Leer • Tel. 04 91 - 56 62

Schiedsrichter-Betreuerin
Größe: 1,78 m
Geburtsjahr: 1963
Position: Halle
Bisherige Vereine: Fortuna Logabirum
Im Verein seit: 2011

Andrea Schoon

Teammanager
Größe: 1,90 m
Geburtsjahr: 1977
Position: Tribüne
Bisherige Vereine: TuS Augustfehn
Im Verein seit: 2009

Ingo Vaartmann

AM
Funktion: Organisation / Spielbetrieb
Größe: 1,83 m
Geburtsjahr: 1986
Position: Tribüne
Bisherige Vereine: Emder TV
Im Verein seit: 2006

Alexander Meiborg

IV

AS
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Spielplan 2. Regionalliga West

ST Datum Zeit Heim Gast Ergebnis
1 23.09.18 16:00 S.O.-Medien Baskets 

Fortuna Logabirum SG Braunschweig 100:86

3 07.10.18 16:00 S.O.-Medien Baskets 
Fortuna Logabirum

TuS ADEMAX Red Devils 
Bramsche 80:87

4 13.10.18 20:15 MTV/BG Wolfenbüttel S.O.-Medien Baskets 
Fortuna Logabirum 82:54

5 21.10.18 0:00 S.O.-Medien Baskets 
Fortuna Logabirum Hannover Korbjäger Abg.

7 11.11.18 16:00 S.O.-Medien Baskets 
Fortuna Logabirum Bürgerfelder TB 80:82

8 17.11.18 18:30 Osnabrücker TB S.O.-Medien Baskets 
Fortuna Logabirum 85:80

2 24.11.18 19:45 TK Hannover S.O.-Medien Baskets 
Fortuna Logabirum 61:84

9 02.12.18 16:00 TSV Quakenbrück S.O.-Medien Baskets 
Fortuna Logabirum 74:89

10 09.12.18 16:00 S.O.-Medien Baskets 
Fortuna Logabirum CVJM Hannover --:--

11 15.12.18 15:30 Oldenburger TB 2 S.O.-Medien Baskets 
Fortuna Logabirum --:--

12 12.01.19 20:00 SG Braunschweig S.O.-Medien Baskets 
Fortuna Logabirum --:--

13 20.01.19 16:00 S.O.-Medien Baskets 
Fortuna Logabirum TK Hannover --:--

14 26.01.19 19:15 TuS ADEMAX Red Devils 
Bramsche

S.O.-Medien Baskets 
Fortuna Logabirum --:--

15 10.02.19 16:00 S.O.-Medien Baskets 
Fortuna Logabirum MTV/BG Wolfenbüttel --:--

16 16.02.19 15:00 Hannover Korbjäger S.O.-Medien Baskets 
Fortuna Logabirum --:--

18 09.03.19 17:30 Bürgerfelder TB S.O.-Medien Baskets 
Fortuna Logabirum --:--

19 17.03.19 16:00 S.O.-Medien Baskets 
Fortuna Logabirum Osnabrücker TB --:--

20 31.03.19 16:00 S.O.-Medien Baskets 
Fortuna Logabirum TSV Quakenbrück --:--

21 06.04.19 19:00 CVJM Hannover S.O.-Medien Baskets 
Fortuna Logabirum --:--

22 14.04.19 16:00 S.O.-Medien Baskets 
Fortuna Logabirum Oldenburger TB 2 --:--
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2. Regionalliga 
Herren West

9. Spieltag:

11. Spieltag:

3. Spieltag Nachholspiel:

Nächstes Heimspiel:

Datum Zeit Heim Gast Ergebnis
01.12.18 19:00 CVJM Hannover Osnabrücker TB 56:80

01.12.18 19:15 TuS ADEMAX Red Devils 
Bramsche MTV/BG Wolfenbüttel 67:64

01.12.18 20:15 Oldenburger TB 2 Bürgerfelder TB 87:83

02.12.18 16:00 TSV Quakenbrück S.O. Medien Baskets 
Fortuna Logabirum 74:89

Datum Zeit Heim Gast Ergebnis
15.12.18 15:30 TK Hannover Bürgerfelder TB --:--

15.12.18 15:30 Oldenburger TB 2 S.O. Medien Baskets 
Fortuna Logabirum --:--

15.12.18 19:00 CVJM Hannover TSV Quakenbrück --:--

15.12.18 20:00 SG Braunschweig Osnabrücker TB --:--

Datum Zeit Heim Gast Ergebnis
22.12.18 15:30 Oldenburger TB 2 SG Braunschweig --:--

20.01.19 16:00 S.O. Medien Baskets 
Fortuna Logabirum TK Hannover --:--

Nachholspiele

10. Spieltag:

Datum Zeit Heim Gast Ergebnis
22.11.18 19:30 CVJM Hannover TK Hannover 68:62

24.11.18 19:45 TK Hannover S.O. Medien Baskets 
Fortuna Logabirum 61:84

24.11.18 20:15 MTV/BG Wolfenbüttel Bürgerfelder TB 77:63

Datum Zeit Heim Gast Ergebnis
08.12.18 17:30 Bürgerfelder TB SG Braunschweig --:--

08.12.18 18:30 Osnabrücker TB Oldenburger TB 2 --:--

09.12.18 16:00 TSV Quakenbrück MTV/BG Wolfenbüttel --:--

09.12.18 16:00 S.O. Medien Baskets 
Fortuna Logabirum CVJM Hannover --:--

Rang Name Spiele W/L Pkte Körbe Diff.
1 TuS ADEMAX Red Devils Bramsche 9 8/1 16 817 : 602 215
2 MTV/BG Wolfenbüttel 8 7/1 14 583 : 463 120
3 TSV Quakenbrück 7 5/2 10 584 : 552 32
4 SG Braunschweig 6 3/3 6 448 : 452 -4
5 Bürgerfelder TB 7 3/4 6 582 : 586 -4
6 Osnabrücker TB 7 3/4 6 548 : 563 -15
7 S.O.-Medien Baskets Fortuna Logabirum 7 3/4 6 573 : 563 10
8 CVJM Hannover 7 2/5 4 402 : 509 -107
9 TK Hannover 8 1/7 2 505 : 610 -105

10 Oldenburger TB 2 6 1/5 1 303 : 445 -142
11 Hannover Korbjäger 0 0/0 0 0 : 0 0
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Es war im wahrsten Sinne des Wortes 
ein hartes Stück Arbeit. Der vierte Sieg 
im achten Spiel sorgt dafür, dass die 
Reserve von Fortuna Logabirum erst 
einmal nichts mehr mit dem Abstiegs-
kampf zu tun hat. Sie beenden die Hin-
runde mit einer ausgeglichenen Bilanz. 
Für den Aufsteiger ein toller Abschluss 
ihrer ersten Bezirksoberliga-Hinrunde. 
Georgsmarienhütte startete von Beginn 
an mit einer sehr rauen Gangart. Be-
reits nach fünf Minuten hatten sie die 
Teamfoulgrenze erreicht. Logabirum 
profitierte davon, trafen sie nämlich 
tatsächlich alle ihre ersten 14 Freiwürfe. 
Spielerisch hatten die Gäste eher wenig 
zu bieten und kamen gegen die gut ste-
hende Verteidigung nicht entscheidend 
zum Zug. Mit 23:16 endete das erste 
Viertel. Bis zur 17. Minute baute Logab-

Fortuna Logabirum III hat sich im Meis-
terrennen eindrucksvoll zurückgemeldet. 
Nach zuletzt zwei Niederlagen aus vier 
Spielen setzte sich das Team im Duell der 
Titelfavoriten am Ende noch deutlich mit 
73:64 gegen die sportlich bisher unge-
schlagenen Emder durch.
Dabei setzte Trainer Alexander Meiborg 
auf eine komplett andere Strategie, als 
zuletzt. Eng stehen war die Devise gegen 
die schnellen Emder. Diesen Plan musste 
der Übungsleiter nach zehn Minuten und 
einem 9:19-Rückstand komplett über 
den Haufen werfen. Denn die statische 
Spielweise lag den jungen Logabirumern 
überhaupt nicht gegen tief verteidigen-
de Emder. Emdens Punkte resultierten 
zumeist aus Fehlern der Fortuna im 
Spielaufbau, in dem die Leeraner selber 
ideenlos agierten.
Früh war aber klar, dass Emden nicht 
gewillt war, an seiner Aufstellung viel 
zu ändern. So saßen bis zum Ende alle 
vier Auswechselspieler komplett auf der 
Bank. „Das habe ich in sechzehn Jahren 
noch nie erlebt“, wunderte sich Meiborg 
über die Strategie von Trainer Ceylan. 
Also spielten die Logabirumer das, was 
sie am besten können: Aggressive Ver-
teidigung, Doppeln des Ballführers und 
erlaufen von überhasteten Pässen. Sie 
jagten die Emder nun durch die große 
BBS-Halle, die bereits nach wenigen Mi-
nuten konditionell an der Grenze ange-
kommen waren und einen Ball nach dem 
anderen verloren. Bis zur Halbzeit kam 
die Fortuna so wieder auf 32:33 heran.
Nach den vollen fünfzehn Minuten 
Pause starteten die Gastgeber mit 
einer Mann-Mann-Verteidigung. Damit 
schienen sie die Emder zu überraschen, 

irum den Vorsprung kontinuierlich aus 
und lag zwischenzeitlich mit 39:25 in 
Führung. Doch kleinere Fehler brachten 
die routinierten Gäste wieder auf 35:42 
zur Halbzeit heran.
Nach dem Seitenwechsel verkürzte der 
TVG schnell auf 39:42. Es war nun ein 
munteres Spiel, das für fünf Minuten 
anständig verlief, beide Teams aber 
Pech mit ihren Abschlüssen hatten. Ab 
der 25. Minute kam dann wieder mehr 
Gift ins Spiel. Viele Fouls auf beiden 
Seiten gipfelten in der 29. Minute, als 
sich die Gäste innerhalb einer Minute 
ein unsportliches und zwei technische 
Fouls abholten. Das half Logabirum, 
die alte 7-Punkte-Führung wieder 
herzustellen (62:55). Im Schlussviertel 
wurde es kurios: Zunächst verwechsel-
te der Anschreiber die Seiten auf dem 
Spielberichtsbogen, was zu einigen 
Verwirrungen führte und dann startete 
Georgsmarienhütte doch noch einmal 
eine Aufholjagd, die fünf Minuten vor 
Schluss beim Stand von 65:66 endete. 
Dann nämlich hatte Georgsmarienhüt-
tes Topscorer Benjamin Vogelsang, mit 
33 Punkten überragender Spieler auf 
dem Feld, mit fünf Fouls die Grenze 
erreicht. Das sorgte für einen Bruch 
im Spiel der Gäste, denen nun kein 
einziger Punkt mehr gelang. Das nutzte 
Logabirum aus und gewann am Ende 
noch klar mit 76:65.

Logabirum II: Bagdonavicius (17 
Punkte/2 Dreier), Buck (6), Fugel (8/1), 
Janssen, Riethmüller (3/1), G. Simona-
vicius (15/1), M. Simonavicius (9/1), A. 
Weinbecker (12/1), Wolthuis (6).

denn die verloren weiter Ball um Ball 
und lagen schnell 33:42 hinten. Ganz 
wichtige Rebounds und Punkte holte 
Timo Janssen für die nun auch in der 
Offensive starken Leeraner. Dann aber 
brachte Jugendspieler Lasse Martens 
mit vier starken Einzelaktionen Em-
den wieder heran, die auch vor dem 
Schlussviertel noch mit 52:51 führten.
Doch hier kam es, wie es kommen 
musste: Logabirum, die alle zehn 
Spieler einsetzten und ständig durch-
wechselten, hatte den längeren Atem, 
hielt das Tempo aufrecht und machte 
jede Menge Druck. Im Verlaufe des 
Viertel häuften sich bei den Gästen die 
Abspielfehler und sie zeigten Konzent-
rationsschwächen. Angeführt von  den 
überragenden Quentin Riethmüller 
und Tjark Böden erspielten sich die 
Fortunen einen 69:60-Vorsprung zwei 
Minuten vor dem Ende. Den brachten 
sie dann auch ruhig ins Ziel und mach-
ten ihrem Trainer damit ein nachträgli-
ches Geburtstagsgeschenk. 

Logabirum III: Böden (20 Punkte/5 
Dreier), Broja, Dirks (5/1), Feikes (2), 
Janssen (11), Oltmanns (4), Pommer, 
Riethmüller (21/4), Schönbohm (2), L. 
Weinbecker (8).

2. Herren 3. Herren
Fortuna-Reserve gelingt Meilenstein in Richtung Klassenerhalt Logabirum III nach Teamleistung wieder im Meisterrennen
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Oldies
Logabirum V in Emden chancenlos
Vier Niederlagen in der Hinrunde, das 
hätten sich die Oldies von Fortuna 
Logabirum vor der Saison wohl nicht 
träumen lassen. Und wenn man bedenkt, 
dass zwei davon in Norden und Ramsloh 
völlig unnötig waren, kann man von einer 
achtbaren Leistung sprechen.
Beim Tabellenführer in Emden waren die 
Leeraner in akuter Notbesetzung aber 
chancenlos. Insbesondere Ole Lücking 
bekamen die Gäste nicht in den Griff. An-
fangs zu fünft, im Laufe des Spiels dann 
irgendwann mit sieben Spielern, hatten 
die Fortunen keine Mittel, das schnelle 

Spiel der Emder zu stoppen, die nach dem 
ersten Viertel zwar nur mit 18:14 führten, 
den Vorsprung aber bereits zur Halbzeit 
vorentscheidend auf 41:24 ausbauten. 
Nach dem Seitenwechsel gestaltete 
Logabirum das Spiel ausgeglichen, konnte 
aber nicht entscheidend verkürzen. Mit 
55:38 ging es ins Schlussviertel, in dem 
der ETV seinen Vorsprung noch auf 77:51 
hochschraubte.

Logabirum V: Antons (10 Punkte), Heitz 
(10), Helbig (5), Koenen (12), Matthies (2), 
Schopp (2), Vaartmann (10).

Tabelle Bezirksklasse West Herren
Rang Name Spiel W/L Punkte Körbe Diff.

1 Emder TV 12 10/2 19 970 : 586 384
2 TuS Aschendorf 10 8/2 16 701 : 502 199
3 TuRa Marienhafe 11 8/3 16 755 : 590 165
4 Fortuna Logabirum V 12 8/4 16 716 : 626 90
5 Fortuna Logabirum III 9 7/2 14 748 : 530 218
6 MTV Aurich 10 6/4 12 760 : 598 162
7 Norder TV 11 6/5 11 656 : 636 20
8 TuS Weener 11 5/6 10 629 : 656 -27
9 SV Blau-Weiß Ramsloh 11 4/7 8 612 : 595 17

10 TV Oldersum II 10 3/7 6 497 : 750 -253
11 TSV Holtrop 11 3/8 6 691 : 896 -205
12 Fortuna Logabirum IV 11 1/10 2 517 : 948 -431
13 TuS Pewsum 11 1/10 2 454 : 793 -339

Gegen den TV Oldersum II sollte für 
die Mannschaft von Andre Pommer 
eigentlich der zweite Saisonsieg her. 
Doch am Ende scheiterte das Vorhaben 
an einem Punkt. Schuld waren die ers-
ten drei Viertel, in denen die Leeraner 
viele Fehlpässe spielten und nach dem 
dritten Viertel bereits aussichtlos 31:46 
hinten lagen. 

Besonders die beiden großen Oldersu-
mer Johannes Nobel und Ralf Akker-
mann bekamen die Hausherren nicht in 
den Griff. Sie verwandelten viele zweite 
Chancen und hatten maßgeblichen 
Anteil an der 17:10-Führung nach zehn 
Minuten. Auch im zweiten Viertel tat 
sich Logabirum schwer. Hinten standen 
die Gastgeber zumeist gut und ließen 
nur wenige Punkte der Moormerländer 
zu. Doch vorne hakte es bei nur acht 
selbst erzielten Punkten gewaltig, so 
dass der Rückstand zur Halbzeit auf 
18:27 weiter anwuchs.
Nach dem Seitenwechsel wurde die 
Gangart der Oldersumer etwas rup-
piger. Viele Fouls, darunter auch zwei 
unsportliche, brachten die Fortuna an 

die Linie, doch die Freiwurfquote erwies 
sich nicht als hilfreich für eine Aufhol-
jagd. Mit 17:13 ging auch der dritte 
Durchgang an die Gäste.
Es folgte eine spektakuläre Aufholjagd, 
in der vor allem Lars Busker sein Team 
immer wieder antrieb und selber vor-
neweg marschierte. In der Schlussmi-
nute gelang dann der 53:54-Anschluss, 
ehe den Logabirumern die Zeit ablief 
und sie sich vor ein furioses Viertel 
nicht mehr belohnen konnten. „Wir hät-
ten es eigentlich verdient gehabt, das 
Spiel zu gewinnen“, ärgerte sich Trainer 
Pommer nach der Partie.

Logabirum IV: Nolting, Hanken, Tergast 
(5 Punkte/1 Dreier), Larionow (4), Chu-
maio, Schaldach, Schrader (6), Giesen 
(12), L. Busker (26), S. Busker.

4. Herren
Logabirum IV unterliegt Oldersum II trotz toller Aufholjagd
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Zweites Spiel, zweiter Sieg. Im Heim-
spiel gegen den Bürgerfelder TB 
konnten sich die Logabirumer Damen 
am Ende klar mit 70:12 gegen das junge 
Team aus Oldenburg durchsetzen.
Das Spiel war von vornerein klar. Mit ei-
nem 20:0-Lauf starteten die Damen ins 
Spiel und machten deutlich, dass es für 
die Gäste auch im zweiten Heimspiel 
nichts zu holen gab. Herauszuheben 
ist vor allem die echte Teamleistung, 
bei der jede Spielerin viel Einsatzzeit be-
kam. Bürgerfeldes erster Korb fiel dann 
wenige Sekunden vor der Viertelpause. 
Auch das zweite Viertel bestimmten die 
Gastgeber, die den Vorsprung auf 34:4 
ausbauten und damit das Spiel früh 
entschieden.

Es bleibt dabei: Gegen die Topteams 
der Landesliga halten die Logabirumer 
stets gut mit, ein Sieg sprang aber bis-
her noch nicht heraus. Dabei mussten 
die Leeraner wieder auf vier Verletzte 
verzichten. „Mit einem vollständigen 
Kader hätten wir das Spiel klar ge-
wonnen“, ärgerte sich Fortuna-Trainer 
Justinas Gaizelis. 
Während Quakenbrück mit elf Spielern 
antreten konnte, quälten sich die Gäste 
zu sechst durch die Partie, gestalteten 
sie aber von Beginn an offen. Daniel 
Apelgans und Nanne Georgs waren die 
prägenden Spieler des ersten Durch-
gangs, der 20:21 an die Gastgeber ging. 
Bis zur Halbzeit erhöhte Quakenbrück, 
die bisher nur gegen Tabellenführer 
Vechta verloren, auf 36:32.
Nach dem Seitenwechsel bauten die 
Gastgeber den Vorsprung zunächst 

Nach dem Seitenwechsel gelangen 
Bürgerfelde immerhin sechs Punkte im 
dritten Viertel. An der einseitigen Partie 
änderte das nichts, denn die Gastge-
berinnen schraubten ihre Führung auf 
53:10 nach oben. Analog verlief das 
Schlussviertel, das mit 17:2 ebenfalls 
an die SG ging und die sich damit eine 
glänzende Ausgangsposition für das 
„Topspiel“ in Delmenhorst kurz vor 
Weihnachten erspielte. 

Logabirum/Emden: Steinfelder (11 
Punkte), Keitemeier (8), R. Weinbecker 
(9), Nana (2), Spree, Buck (12), Dor-
mann, Andrianarison (6), Gocke-Ordo-
bazari, Ross (15), Lippert (7).

auf 44:32 aus, doch die Moral bei den 
Logabirumern stimmte erneut. Sie 
drehten die Partie binnen sieben Minu-
ten komplett auf links und lagen zwei 
Minuten vor Ende des dritten Viertels 
mit 57:51 vorne. Doch dieser Ener-
gieleistung mussten die Leeraner im 
Schlussdurchgang Tribut zollen. Zwar 
stand die Defense weiterhin sicher und 
ließ nur zehn Punkte zu, doch nach 
vorne ging kaum noch etwas, weil die 
Konzentration und die Kraft weg waren. 
So ging die Partie am Ende unglück-
lich mit 62:64 verloren, aber nicht die 
Hoffnung, dass man im neuen Jahr mit 
voller Besetzung die Liga noch ordent-
lich aufmischen wird.

Logabirum: Riethmüller (11 Punkte), 
Apelgans (18), Schön, Feikes (10/1 Drei-
er), L. Weinbecker (4), Georgs (19).

Damen Jugend aktuell
Fortuna-Damen setzen sich an die Tabellenspitze U18 unterliegt hauchdünn in Quakenbrück

Tabelle Bezirksklasse Damen
Rang Name Spiel W/L Punkte Körbe Diff.

1 SG Fortuna Logabirum 
/ Emder TV 2 2/0 4 136 : 54 82

2 TV Delmenhorst 2 2/0 4 136 : 71 65
3 MTV Aurich 2 0/2 0 85 : 132 -47
4 Bürgerfelder TB U16 2 0/2 0 40 : 140 -100

Tabelle Landesliga U18 Nord
Rang Name Spiel W/L Punkte Körbe Diff.

1 SC RASTA Vechta 9 8/1 16 715 : 504 211
2 BBC Osnabrück 9 8/1 16 758 : 492 266
3 TSV Quakenbrück 9 7/2 14 665 : 522 143
4 Weser Baskets Bremen 9 6/3 12 644 : 512 132
5 Fortuna Logabirum 9 5/4 10 676 : 595 81
6 Oldenburger TB 9 5/4 10 597 : 555 42
7 Eisbären Bremerhaven 10 3/7 6 684 : 857 -173
8 VfL Stade 10 2/8 4 594 : 757 -163
9 Basketball Lesum Vegesack 9 1/8 2 469 : 750 -281

10 TuS Bramsche 9 1/8 2 481 : 739 -258
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Die U16 von Fortuna Logabirum hat 
das Topspiel der Bezirksliga gewonnen. 
Im Duell des ersten mit dem zweiten 
behielten die Gäste klar die Oberhand 
und fegten die TSG mit 74:43 aus ihrer 
eigenen Halle. „Wir haben eine tolle 
Entwicklung genommen“, jubelte Trai-
ner Justinas Gaizelis.
Dabei zeigten die Leeraner von Beginn 
an, dass sie sich einiges vorgenommen 
hatten. In der Woche zuvor gab es nach 
den bisher so klaren Spielen nur ein 
Ziel: Das Topspiel gegen Westerstede 
gewinnen und sich eine gute Aus-
gangsposition für die Playoffs nach 
der Hauptrunde zu erspielen. Mt viel 
Druck dominierten sie gleich das erste 
Viertel und lagen nach fünf Minuten 
schon 10:2 vorne. Westerstede hatte 
kaum Ideen, wie sie zu Korberfolgen 
kommen können und lag nach dem 
ersten Viertel in der Höhe unerwartet 
mit 7:22 hinten. Wer nun glaubte, dass 
die Fortuna einen Gang rausnimmt, sah 
sich getäuscht. Die gaben weiter Vollgas 
, kamen aber in der Defense nun öfter 
einen Schritt zu spät. Die TSG nutzte 

Die Leeraner setzen ihren Siegeszug 
auch in Delmenhorst fort und machen 
das Spiel bereits in der ersten Halb-
zeit klar. Nach zehn Minuten lagen sie 
mit 26:4 vorne und bauten mit einem 
starken Eric Lindemann, der insgesamt 
28 Punkte erzielte, den Vorsprung auf 
56:17 zur Halbzeit aus. 
Nach dem Seitenwechsel blieb das Spiel 
einseitig und die 100-Punkte-Marke 
schien nur eine Frage der Zeit zu sein. 
Immer wieder spielten die Leeraner 
über ihre beiden langen Center und 
auch Malte Ostermann wusste sich 
trotz eines angeschlagenen Fußes mit 
25 Punkten wieder einmal zu behaup-
ten. In Szene gesetzt wurden beide 
immer wieder von den Guards Epke 
und Jaap Kruthaup, die viele richtige 
Passentscheidungen trafen. Vor dem 
Schlussviertel lagen die Gäste bereits 
82:21 vorne. Die 100 Punkte blieb ihnen 
aufgrund eines eher ruhigeren vierten 
Viertels doch verwehrt. Stattdessen 
wurde noch einmal kräftig durchge-
wechselt, so dass jeder Spieler die 
verdiente Spielzeit bekam. 

dies aus und gestaltete das zweite Vier-
tel leicht zu ihren Gunsten. Zur Halbzeit 
führten die Gäste nur noch 37:25.
Nach dem Seitenwechsel ließ Gaizelis 
aber wieder seine erste Fünf ran und 
die schraubte das Ergebnis schnell in 
die Höhe. Die beiden überragenden 
Akteure auf dem Spielfeld hießen Paul 
Broja und Jan Harjes, aber auch Jaap 
Kruthaup machte als jüngster Spie-
ler auf dem Feld einen tollen Job im 
Spielaufbau. Beim Stand von 63:35 vor 
dem Schlussviertel war das Spiel früh 
entschieden. Hier wechselten beide 
Teams noch einmal kräftig durch, 
was sich im Ergebnis aber nicht mehr 
wirklich niederschlug. Am Ende gewann 
die Fortuna, die nicht einen Spieler aus 
dem älteren Jahrgang dabei hatte, mit 
74:43 und steht nun ungeschlagen auf 
Platz eins der Tabelle.

Logabirum: Simon Feikes (2), Jaap 
Kruthaup (6), Fynn Behrends (2), Kilian 
Noormann, Paul Broja (20), Eric Linde-
mann, Jonas Wanitschek (6), Jan-Ole 
Harjes (40/1 Dreier). 

Mit dem nunmehr achten Sieg in Folge 
ziehen die Ostfriesen wieder mit dem 
Wilhelmshavener SSV im Meisterzwei-
kampf gleich. Das Topspiel wurde aber 
aufgrund von Problemen innerhalb des 
WSSV, die ihren Trainer aus dem Verein 
ausgeschlossen haben, ins kommende 
Jahr verlegt, sodass mit den Auswärts-
spielen in Bürgerfelde und Emden nur 
noch zwei Auswärtsspiele anstehen.

Logabirum: Marielle de Schutter (6 
Punkte), Epke Kruthaup (11), Fynn 
Behrends (3), Jaap Kruthaup (8), Han-
nes Kraus (3), Thole Houtrouw (6), Til 
Lengsfeld (10), Malte Ostermann (22), 
Eric Lindemann (30).

Jugend Aktuell
Jan-Ole Harjes erzielt im U16-Spitzenspiel 40 Punkte U14 gelingt in Delmenhorst der achte Sieg in Folge
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Mit einem Kantersieg kam die U12 aus 
dem Gastspiel in Oldenburg wieder. 
Dabei konnten elf verschiedene Kinder 
sich in die Scorerliste eintragen. Bereits 
nach dem ersten Viertel führten die hoch 
überlegenen Gäste mit 32:8 und schraub-
ten den Vorsprung zur Halbzeit auf 57:16 
hoch. Die Leeraner ließen die Anfänger 
aus Ofenerdiek so gut es geht mitspielen 
und wechselten konsequent durch. Über 
81:20 nach dem dritten Viertel siegten 
die Leeraner am Ende klar mit 106:20 
und feiern damit den höchsten U12-Sieg 
der Vereinsgeschichte. 

Logabirum: Luis Denkena (10 Punkte), 
Marvin de Schutter, Merten Feikes (13), 
Reent Lübbers (4), Jonas Bader (6), Jonah 
Antons (16), Epke Kruthaup (14), Julius 
Heitz (12), Matthis Bunger (3), Hannah 
Lübbers (2), Jesse Behrends (5), Maddox 
Peker (21).

Jugend Aktuell
U12 überrollt mit tollem Teamplay den SV Ofenerdiek

Bezirksliga U12m
Bezirksliga U10mRang Name Spiel W/L Punkte Körbe Diff.

1 Oldenburger TB II 5 5/0 10 328 : 135 193
2 TSG Westerstede 4 4/0 8 409 : 163 246
3 Fortuna Logabirum 4 2/2 4 253 : 220 33
4 Oldenburger TB III 4 2/2 4 209 : 201 8
5 SV Brake 5 2/3 4 302 : 254 48
6 Bürgerfelder TB II 4 1/3 2 238 : 189 49
7 BSG Bockhorn/ Zetel 1 0/1 0 20 : 104 -84
8 SV Ofenerdiek 5 0/5 0 54 : 547 -493

Rang Name Spiel W/L Punkte Körbe Diff.
1 Bürgerfelder TB 5 4/1 8 474 : 178 296
2 Oldenburger TB 5 4/1 8 458 : 190 268
3 TSG Westerstede 3 3/0 6 265 : 151 114
4 Oldenburger TB II 4 2/2 4 217 : 220 -3
5 SV Brake 2 0/2 0 74 : 199 -125
6 Fortuna Logabirum 3 0/3 0 59 : 329 -270
7 Bürgerfelder TB II 4 0/4 0 118 : 398 -280

Auch in ihrem dritten Spiel konnte die 
U10 von Logabirum nicht gewinnen. Im 
Spiel gegen den Tabellenführer mussten 
sie zudem auch noch auf Topscorer Jes-
se Behrends verzichten. Entsprechend 
waren die Gastgeber gegen starke 
Bürgerfelder völlig überfordert und ver-
loren trotz tollem Kampfgeist haushoch 
mit 3:121. Tom Jonas Hagen gelang der 
einzige Treffer für die Gastgeber, der 
umjubelt war. „Der komplett jüngere 
Jahrgang wird uns in der nächsten Sai-
son noch viel Freude bereiten“, tröstete 
Abteilungsleiter Alexander Meiborg die 
kleinsten im Verein.

Logabirum: Adrian Duitsmann, Luisa 
Dorrenbächer, Felix Lippert, Kai-Oye 
Johannsmeyer, Till Dudziak, Tida Helbig, 
Jelto Mersmann, Tom Jonas Hagen (3 
Punkte/1 Dreier), Benjamin van der 
Schüür.

U10 gegen Tabellenführer Bürgerfelde chancenlos
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Tabellen
Bezirksoberliga Weser-Ems Herren
Rang Name Spiel W/L Punkte Körbe Diff.

1 Blau-Weiß Merzen 7 6/1 12 591 : 460 131
2 VfL Löningen I 7 6/1 12 482 : 386 96
3 SC RASTA Vechta II 6 4/2 8 424 : 375 49
4 SG Cleverns-Sandel 7 4/3 8 439 : 477 -38
5 Fortuna Logabirum II 8 4/4 8 533 : 532 1
6 Hagener SV 6 2/4 4 372 : 422 -50
7 TuS Bad Essen 7 2/5 4 491 : 571 -80
8 Oldenburger TB III 6 1/5 2 297 : 371 -74
9 TV Georgsmarienhütte 6 1/5 1 368 : 403 -35

10 Osnabrücker SC I 0 0/0 0 0 : 0 0

Bezirksliga U14m
Rang Name Spiel W/L Punkte Körbe Diff.

1 Wilhelmshavener SSV 8 8/0 16 811 : 328 483
2 Fortuna Logabirum 8 8/0 16 652 : 280 372
3 Bürgerfelder TB II 10 7/3 14 743 : 516 227
4 Oldenburger TB V 9 6/3 12 717 : 508 209
5 SV Brake 8 5/3 10 613 : 431 182
6 BSG Bockhorn/ Zetel 7 4/3 8 587 : 397 190
7 Vareler TB 9 4/5 8 574 : 766 -192
8 Bürgerfelder TB 6 3/3 6 357 : 370 -13
9 Delmenhorster TV 8 2/6 4 431 : 677 -246

10 Emder TV 8 2/6 4 427 : 620 -193
11 SV Blau-Weiß Ramsloh 9 1/8 2 447 : 734 -287
12 MTV Aurich 10 0/10 0 223 : 955 -732

Bezirksliga U16m
Rang Name Spiel W/L Punkte Körbe Diff.

1  Fortuna Logabirum  4 4/0  8  358 : 93  265
2  TSG Westerstede  4 3/1  6  374 : 159  215
3  Emder TV  4 2/2  4  176 : 220  -44
4  BSG Bockhorn/ Zetel  3 2/1  3  161 : 106  55
5  MTV Aurich  3 1/2  2  190 : 194  -4
6  SG Ramsloh/Friesoythe  5 1/4  2  173 : 378  -205
7  TV Papenburg  3 0/3  0  61 : 343  -282
8  TSV Holtrop  0 0/0  0  0 : 0  0

Der Arbeitgeber, 
der bewegt
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Wochentag Uhrzeit Ort Mannschaft

Montag 16:00 –17:30 Uhr  LOG U10 / Minis

Montag 18:30 – 20:15 Uhr TGG U14 / U16

Montag 20:30 – 22:00 Uhr FRI 2. / 3. Herren 

Dienstag 16:30 – 18:15 Uhr BBS U12

Dienstag 18:15 – 19:00 Uhr BBS U18 Skilltraining

Dienstag 19:00 – 21:00 Uhr BBS 1. Herren

Dienstag 20:15 – 22:00 Uhr LOG 5. Herren

Mittwoch 16:00 – 17:30 Uhr LOG U10 / Minis 

Mittwoch 18:30 – 20:00 Uhr FRI U16

Mittwoch 20:00 – 22:00 Uhr  BBS 2. / 3. Herren 

Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr  LOG U14

Donnerstag 18:30 – 20:30 Uhr GSS Damen

Donnerstag 18:30 – 19:00 Uhr LOG U18 Skilltraining

Donnerstag 19:00 – 21:00 Uhr BBS 1. Herren

Donnerstag 19:30 – 21:30 Uhr LOG 4. Herren 

Freitag 16:15 – 18:00 Uhr LOG U12

Freitag 16:00 – 17:45 Uhr FRI U16

Freitag 20:30 – 22:00 Uhr BBS 1. Herren Skill/Shooting

Training
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Ansprechpartner der Basketballabteilung

Organisation / 
Spielbetrieb

Alexander Meiborg 0171 - 2757842

Sponsoring / 
Marketing

Ingo Vaartmann 0151 - 11429853

1. Herren Finn Höncher 0176 - 23359347

2. Herren Justinas Gaizelis 0151 - 12752058

3. Herren Alexander Meiborg 0171 - 2757842

4. Herren Andre Pommer 0176 - 82393058

5. Herren Michael Müttel 0491 - 9711131

Damen Ruth Weinbecker 0151 - 22777608

U 18 Justinas Gaizelis 0151 - 12752058

U 16 Justinas Gaizelis 0151 - 12752058

U 14 Alexander Meiborg 0171 - 2757842

U 12 Hermann Peker 0170 - 2084577

U 10
Ulrike Helbig
Rolf Sobczak

0173 - 3254064
0171 - 4954271

Ihre Immobilie – mein Heim(at)spiel!

Verkauf, Vermietung und Verwaltung 
von Immobilien und Grundstücken

Thomas de Vries
Friesenstraße 9
26789 Leer
Tel.: 0491-99231520
Mobil: 0162-9711372
www.tdv-immobilien.de
info@tdv-immobilien.de

www.fortuna-baskets.de
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Frohe
Weihnachten

wünscht das Team 
der Hafenbude


